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Lichtpunkt:

Brienz
«All you need is love» Gottesdienst Mu-
sik und Wort am Sonntag, 14. September, 
um 19.00 Uhr in der Kirche Brienz......

– weiter auf Seite 14

Meiringen
Sonntag, 21. Sept. Bettagsgottesdienst 
mit Abendmahl, mit der Blasmusik Hasli-
berg und Pfrin M. Grossmann, 10.00 Mi-
chaelskirche und 17.00 Kirche Hohfluh....

– weiter auf Seite 15

Innertkirchen
Boogie Woogie Gottesdienst «Mensch, 
lerne tanzen», Sonntag, 7. September, 
10.00 Uhr, Kirche Innertkirchen, mit Pfr. 
Beat Abegglen, Hamp und Friends......

– weiter auf Seite 16

Gadmen
Familien-Gottesdienst «Taufe – zur Erin-
nerung an das Geschenk des Lebens»,
Sonntag, 14. September, 10.00 Uhr Kir-
che Gadmen.....

– weiter auf Seite 16

Guttannen
Seniorenzmittag, Donnerstag, 25. Sep-
tember, 12.00 Uhr im Restaurant Bären 
Guttannen......

– weiter auf Seite 16

Noch staune ich über die Erfahrung 
beim Corona-Lockdown: «Was 
kann ich dir mitbringen?» – und 
schon funktionierte die Nachbar-
schaftshilfe im Tal, noch bevor am 
2. Tag des Lockdowns der Hauslie-
ferdienst der Gemeinde in Kraft trat! 
Der Skilift Gadmen wird seit Jahr-
zehnten ausschliesslich von Frei-
willigen betrieben. Beim Helferes-
sen sind jeweils 50 Personen dabei – 
und das sind nicht alle! Bei der Lan-
gen Nacht der Kirchen in Gadmen 
bot das Zusammenwirken vieler ein 
wunderbares Erlebnis. 

Grosser Gott, 
wir loben dich;

Herr, wir preisen deine 
Stärke.

Vor dir neigt die Erde 
sich

und bewundert deine 
Werke.

Wie du warst vor aller 
Zeit,

so bleibst du in 
Ewigkeit. 

Gesangbuch der Ev.-ref. 
Kirchen, Nr. 247 (1. Strophe)

Und nicht zu vergessen das Schlit-
tenhunderennen, bei dem – wort-
wörtlich – das halbe Tal mitmacht. 
Wie wichtig diese «sorgenden Ge-
meinschaften» sind, beschreibt 
der Synodalrat der Kirchen Bern-
Jura-Solothurn in seiner Botschaft 
zum Dank-, Buss- und Bettag.
Ich hoffe, ihr erlebt Ähnliches in 
Eurer Kirche und Gemeinde.

Marianne Nyfeler, Pfarrerin in Gadmen

Stefan Vögeli ist bereit für die Aufnahme Foto: Beat Abegglen

Wenn in Innertkirchen die Glocken 
zum Gottesdienst läuten, dann ist 
auch Stefan Vögeli an seinem Platz 
und bereit für die Aufnahme der 
Feier. Stefan lebt in Biel, in der Stif-
tung Dammweg, einer Institution 
für Menschen mit Beeinträchti-
gung. 

Stefan, wie bist Du zu Deiner 
Aufgabe in der Kirchgemeinde 
Innertkirchen gekommen?
Ich kenne Beat Abegglen schon vie-
le Jahre, seit er Pfarrer im Wallis 
war. Damals kam ich nach Leuker-
bad in die Ferien und besuchte den 
Gottesdienst. Ich bat ihn, die Pre-
digt jeweils aufzunehmen und mir 
zu schicken. Das klappte nicht und 
so habe ich beschlossen, es selbst zu 
machen. Seither arbeiten wir beide 
zusammen und er ist mein bester 
Freund. Schon über 8 Jahre komme 
ich nun zum Gottesdienst ins Hasli.

Wie sieht denn ein Aufnahmetag 
für Dich aus?
Ich stelle den Wecker auf 5:05 Uhr. 
Mit dem Regio fahre ich früh nach 
Bern, damit ich genügend Zeit zum 
Umsteigen habe auf den Zug nach 
Interlaken, der um 7:04 Uhr fährt. 
Ich mache einen Kontrollanruf und 
richte aus, dass ich unterwegs bin. 
Im Speisewagen gönne ich mir ei-
nen Milchkaffee mit Gipfeli. In In-
nertkirchen komme ich eine Stunde 
vor Gottesdienstbeginn an und rich-

«Ich habe meinen Platz gefunden»

Alle beteiligen sich nach 
ihren Möglichkeiten

te mich sorgfältig ein, damit die 
Aufnahme klappt. Nach der Feier 
gehe ich mit dem Pfarrer ins Büro, 
wo er alles für die spätere Bearbei-
tung auf seinen Computer kopiert. 
Seine Frau, Christine Grossmann, 
kocht inzwischen für uns und nach 
dem Mittagessen fahre ich zurück 
nach Biel.

Was ist Dir besonders wichtig?
Die Aufnahme muss gut sein. Ich 
habe zur Sicherheit immer noch ein 
zweites Mikrophon im Einsatz. Das 
bedeutet, dass ich viel Material in 
meiner Tasche mitnehmen muss, 
aber das macht mir nichts aus. Nie-
mand darf auf die Kabel treten. 
Wenn Geräusche auftreten, melde 
ich mich sofort, denn ich höre alles 
über Ohrstöpsel mit. Am Ende des 
Gottesdienstes muss immer er-
wähnt werden, dass ich Aufnahme-
leiter bin.

Was gefällt Dir an Deiner Arbeit?
Es ist eine wichtige Aufgabe, denn 
so können Menschen den Gottes-
dienst auch zu Hause hören. Ich bin 
gerne in der Kirche und höre Gottes 
Wort und ich mag Orgelmusik sehr. 
«Grosser Gott wir loben dich» und 
«Meine Hoffnung und meine Freu-
de» sind meine Lieblingslieder. 
Wenn möglich summe ich laut mit, 
das kann man sogar manchmal hö-
ren. Ich bekomme immer Lohn für 
meine Arbeit.

Was wünschst Du Dir?
Bald werde ich 10 Jahre als Mitar-
beiter dabei sein. Ich möchte zum 
Jubiläum alle Organisten, Sigristin-
nen, Pfarrpersonen und Kirchge-
meinderat einladen und essen ge-
hen. Am liebsten eine Fahrt ins 
Blaue. Die Kirchgemeinde darf es 
bezahlen.

Das Gespräch hat Beat Abegglen ge-
führt, der sehr dankbar ist für die 
Freundschaft mit Stefan. Seine 
Treue und Hingabe, seine Beharr-
lichkeit und seine Freude sind vor-
bildlich.

Die Budgetberatung plus 
bietet Menschen in finanziellen 
Nöten kostenlose Hilfe und 
persönliche Begleitung an. 
Diese wird konfessionell neutral geführt und steht allen allen Einwoh-
nerinnen und Einwohnern des Kirchlichen Bezirks Interlaken – Ober-
hasli kostenlos zur Verfügung. 
Ihre Anfrage nehmen wir gerne entgegen unter Telefon-Nr.: 
077 445 65 88 oder per E-Mail: beratung@budgetplus.ch.
Weitere Informationen unter: www.budgetplus.ch.

BOTSCHAFT ZUM DANK-, BUSS- UND BETTAG

Solidarität und Gemeinschaft  
Vielerorts sind so genannte Caring Comunities – Sorgende Gemeinschaf-
ten – entstanden. Kirchgemeinden, Quartierorganisationen, Gesund-
heitsdienste, soziale Institutionen, Vereine und Einzelpersonen verbin-
den sich miteinander und schaffen ein lebendiges Netz an Angeboten, ge-
genseitigen Hilfestellungen oder gemeinschaftlichen Aktivitäten. Ein 
Geben und Nehmen – alle beteiligen sich nach ihren Möglichkeiten. Ge-
rade die Kirchen mit ihren offenen Türen, den vielen Freiwilligen und den 
christlichen Werten der Solidarität können dabei eine zentrale Funktion 
einnehmen. 

Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag erinnert uns daran, wie wich-
tig es ist, den Zusammenhalt, das Miteinander zu pflegen. In unserer Ge-
sellschaft haben Individualisierung und Polarisierung stark zugenom-
men. Dies belastet viele Menschen, kann einsam und sogar krank ma-
chen. Belastend sind auch die vielen Schreckensmeldungen, die uns von 
nah und fern erreichen: Kriege, Anschläge oder die zunehmenden Natur-
katastrophen. 

Die Gemeinschaft pflegen, für andere da sein, selber Unterstützung an-
nehmen – das kann uns helfen, aus der Ohnmacht wieder ins Handeln zu 
kommen und einen Gegenpunkt zu setzen. Kirchen mit ihren offenen Tü-
ren, den vielen Freiwilligen und den christlichen Werten der Solidarität 
können dabei eine zentrale Funktion einnehmen. 
Das Innehalten am Bettag soll eine Brücke schlagen zwischen dem Welt-
geschehen und dem eigenen Leben. Machen wir uns auf, im Kleinen den 
Frieden zu fördern, suchen wir den Austausch mit unterschiedlichen Per-
sonen und zeigen wir uns solidarisch mit einer Spende für Menschen in 
Not. 

Der Synodalrat wünscht Ihnen einen besinnlichen und inspirierenden 
Dank-, Buss- und Bettag.» 

Ursula Marti, Bern, im Juni 2025
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Pfarramt 1: 
Pfr. Peter Mainz
Chilchgasse 1 
3855 Brienz
Tel. 077 441 59 12
peter.mainz@kirchebrienz.ch
Brienz Dorf

Pfarramt 2: 
Pfr. Hans. M. Tontsch 
Schwanderstrasse 48 
3855 Schwanden
Tel. 077 421 77 05
hans.tontsch@kirchebrienz.ch
Schwanden – Hofstetten – Brienzwiler –
Kienholz

Pfarramt 3: 
Pfr. Martin Gauch
Talstrasse 48
3855 Brienz
Tel. 033 849 17 12
martin.gauch@kirchebrienz.ch
Oberried – Ebligen

Agenda im September
Gottesdienste 
So. 7. 10.00 Oberried, Gottesdienst 
Mit Pfarrer Peter Mainz, Lektorin Katharina Wüthrich und Raphaël 
Gogniat, Musik. 
Taxidienst: Bitte bei Katharina Wüthrich, Tel. 078 791 05 02, bis am 
Sonntag um 09.00 Uhr anmelden.
So. 7. 12.00 Gummenalp, Berg-Gottesdienst anlässlich der 
Gummenchilbi
Mit Pfarrer Peter Mainz.
So. 14. 19.00 Brienz, Gottesdienst Musik und Wort
Mit Pfarrer Peter Mainz und Tracks Band. Lesen Sie dazu die Infor-
mationen auf der rechten Seite. 
Taxidienst: Bitte bei Sonja Sterchi, Tel. 033 951 04 50 oder 079 398 
34 35 bis am Sonntagmorgen um 09.00 Uhr anmelden. 
Anschliessend Apéro in der Pfrundscheune.
Fr. 19. 10.00 APH EGW Brienz, Gottesdienst
Mit Pfarrer Peter Mainz und Raphaël Gogniat, Musik.
Fr. 19. 15.45 APH zumsy Birgli Brienz, Gottesdienst
Mit Pfarrer Peter Mainz und Raphaël Gogniat, Musik.
So. 21. 10.00 Brienzwiler, Gottesdienst
Mit Pfarrer Hans M. Tontsch, Lektorin Heidi Rohr und Raphaël 
Gogniat, Musik.
Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 078 819 89 
79, bis am Sonntag um 09.00 Uhr anmelden.
Sa. 28. 10.00  Brienz, Gottesdienst 
Mit Pfarrer Peter Mainz, Lektorin Charlotte Gutscher und Raphaël 
Gogniat, Musik.

Kinder 
So.  7. 10.00 Brienz, Sonntagschule in der Pfrundscheune 
So.  7. 10.00 Oberried, Sonntagschule in der Kirche
So.  14. 10.00 Brienz, Sonntagschule in der Pfrundscheune

Oberrieder Gebet
Di.  9. 17.30 Kirche Oberried
Di.  23. 17.30 Kirche Oberried 

Ökumenisches Abendgebet
Jeden Donnerstag  17.30 in der Pfrundscheune

Leiter KUW l+ll Thomas Wiessner 078 864 95 50  thomas.wiessner@kirchebrienz.ch
Gemeindearbeit Gaby Wiessner  078 849 94 31   gaby.wiessner@kirchebrienz.ch 
Sigriste Brienz Sigristen - Team  033 951 20 46   friedhofbrienz@bluewin.ch
- Brienzwiler Ursula von Bergen 033 951 32 65
- Oberried  Christine Zwald 033 849 11 47
Sekretariat  Zora Herren   033 951 29 79   sekretariat@kirchebrienz.ch
   Elsbeth Rodi  033 951 29 79   elsbeth.rodi@kirchebrienz.ch
Öffnungszeiten Montag und Freitag 8.30-10.30 Uhr

Kollekten im Juli

 13. Aluna, Grupo Colombo 
Suizo 135.80

 20. Verein SMS, Solidarität 
mit Menschen aus dem 
Südsudan 326.55

 27. Rotkreuz Fahrdienst, 
Region Berner Oberland 186.40

Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Spende!

Kirchgemeinde Brienz

www.kirchebrienz.ch

«All you need is love»
Gottesdienst Musik und Wort 
Sonntag, 14. September, um 19.00 Uhr in der Kirche Brienz
Mit der Tracks Band lassen wir den Sommer ausklingen, voller Erinnerun-
gen an die Abende am See, getragen von rockigen Songs im Raum der 
Kirche.
Die fünfköpfige Band bringt mit viel Lebensfreude einen eigenständigen 
und kompakten Sound auf die Bühne, das groovige Fundament für die Sän-
gerin Samantha Peel.
Sie hören Songs von Santana, Lady Gaga, James Morrison und anderen … 
in denen es «um alltägliche Herausforderungen geht, die jede und jeder 
kennt: Die Versuchung, etwas Falsches zu tun, die darauffolgenden 
Schmerzen, das Bitten um Gottes Hilfe und das Finden des Weges zurück 
auf den richtigen Pfad. … Liebe suchen. Liebe haben. Liebe verlieren.»
Pfarrer Peter Mainz liest im Kontrast zur Musik biblische und theologische 
Texte zum Thema Liebe.
Herzliche Einladung - zu diesem besonderen Gottesdienst.
Peter Mainz

Die Detektivinnen und Detektive beim Mittagessen in den Kinderferientagen.  Foto: zvg

Rückblick Kinderferientage 2025
Puh, als ich ankam, war die Turnhalle schon voller Kinder und es ging 
gleich los! Nach einer kurzen Begrüssung und ein paar Liedern gab's einen 
Riesenschreck: Ein wertvolles Bild war einfach von der Wand verschwun-
den! Niemand wusste, wo es war – wurde es etwa geklaut? Zack, waren wir 
alle kleine Detektive und machten uns sofort daran, Hinweise zu sammeln 
und Verdächtige auszufragen.
Wir haben gelernt, Spuren zu lesen, Geheimschriften zu entziffern, kniffli-
ge Rätsel zu lösen und sogar die verdächtigen Erwachsenen zu interview-
en. Über die drei Tage hat sich so langsam ein Bild ergeben, wie dieser Dieb-
stahl passiert sein muss. Wer hatte ein Alibi? Wo wurde das Bild zuletzt 
gesehen? Und wer hatte die Fussspuren entdeckt? Alle Hinweise kamen an 
unser großes Detektiv-Brett in der Turnhalle. Manche Kinder sind wie wil-
de Wirbelwinde durch die Gegend geflitzt und haben die Mitarbeiter mit 
ihren Fragen ganz schön durcheinandergebracht!
Neben der ganzen Aufregung mit dem Diebstahl haben wir uns aber auch 
Zeit genommen und coole Geschichten aus der Bibel gehört. Da ging es zum 
Beispiel um einen Sohn, der von zuhause abgehauen ist und Papas ganzes 
Geld verprasst hat. Die Geschichte war echt spannend, ich konnte mir rich-
tig vorstellen, wie sich der Sohn und auch der Vater gefühlt haben müssen. 
Die Leiter haben uns erklärt, dass Gott wie ein Papa ist, der uns alles ver-
zeiht und uns immer so nimmt, wie wir sind.
Als echte Detektive waren wir natürlich auch superkreativ! Jeden Tag ha-
ben wir nützliche Sachen für uns Detektive gebastelt, zum Beispiel Detek-
tivausweise, kleine Tresore für unsere Geheimnisse und sogar Verkleidun-
gen.
Die Kinderferientage waren ein Riesenspass und ich habe sogar geholfen, 
den Fall zu lösen! Es stellte sich heraus, dass eine Mitarbeiterin das Bild für 
ihr Grosi gebraucht hatte. Aber keine Sorge, das Bild haben wir natürlich 
wiedergefunden! Ich kann's kaum erwarten, nächstes Jahr wieder dabei zu 
sein! Megacool, dass ich bei diesem Abenteuer dabei war! Foto: Zora Herren

Die fünfköpfige Tracks Band mit Bernhard Flück (Keyboard), Umberto Murolo (Schlagzeug), 
Samantha Peel (Lead Vocals), Gerhard Amacher (Bass), Franco Rodi (Gitarre).  Foto: zvg

Veranstaltungen

Männerabend
Donnerstag, 4. September, 19.00
In der Pfrundscheune mit Pfarrer 
Martin Gauch.

Café 60+
Freitag, 19. September, 14.00
Die Sommerpause ist vorbei. Ge-
mütliches Beisammensein in der 
Pfrundschiir. Alle sind herzlich 
Willkommen.

Gespräch über einen Bibeltext
Sonntag, 21. September, 19.00
Mit Pfarrer Hans M. Tontsch im 
Gemeindehaus Schwanden.

Taizé-Feier
Freitag, 26. September, 19.00
In der Kirche Brienzwiler. 

Konzert
Samstag, 27. September, 19.00
Auf dem Klavier und der Orgel 
spielen Raphaël Gogniat und 
Jean-Jacques Dünki vierhändige 
Werke und solo Musik von Mo-
zart. Eintritt frei, Kollekte.

Freude im Juli

TAUFEN AM HINTERBURGSEE, 
AXALP
 20. Nick Egli, Schwanden
 20. Dina Fuhrer, Brienz
 20. Levi Hulliger, Brienz
 20. Zoé Kehrli, Schwanden

TAUFEN IN BRIENZ
 27. Valeria Monica Greco, Brienz
 27. Luciana Deborah Greco, Brienz
 27. Larissa Vanessa Linder, Brienz

TRAUUNG IN BRIENZ
 5. Kristina und Lukas Steudler, 

Schattenhalb

Leid im Juli 

WIR NAHMEN ABSCHIED IN BRIENZ 
 23. Aida Fischer, geb. 1935 

WIR NAHMEN ABSCHIED IN 
BRIENZWILER
 14. Margaritha Moor-Wirz, geb. 1947

Ich aber will nach dem 
HERRN ausschauen, 

will harren auf den Gott 
meines Heils; 

mein Gott wird mich 
erhören.

Micha 7,7
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Gottesdienste  
Fr. 5. 14.30 Stiftung Alpbach: Andacht
Mit Maria Rosolemos, E-Piano, und Marianne Nyfeler, Pfarrerin.
So.  14. 10.00 Michaelskirche: Wort und Musik Gottesdienst
Mit der Gospelgruppe mit Annette Balmer und Ivana Fucik, Pfarrerin.
So. 14. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst
Mit Gabriela Moser Regli, Orgel, und Ruedi Hermann, Schweizeri-
sche Glaubensmission.
Fr. 19. 14.30 Stiftung Alpbach: Andacht
Mit Maria Rosolemos, E-Piano, und Arnold Wildi, Pfarrer.
So.  21. 10.00 Michaelskirche: Bettagsgottesdienst mit Abendmahl
Mit der Blasmusik Hasliberg und Manuela Grossmann, Pfarrerin.
So. 21. 17.00 Kirche Hohfluh: Bettagsgottesdienst mit Abendmahl
Mit der Blasmusik Hasliberg und Manuela Grossmann, Pfarrerin.

Agenda im September

Pfarrerin Petra Rufibach

Mutterschaftsurlaub

Pfarrer Beat Abegglen
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 39 49 
beat. abegglen@refkgm.ch

Pfarrerin Ivana Fucik 
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 26 79
ivana.fucik@refkgm.ch

Pfarrerin Manuela Grossmann
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
079 696 04 37
manuela.grossmann@refkgm.ch

Für Beerdigungen und seelsorgerische Notfälle 
Telefon 033 971 19 00

Diakon, Katechet René Borgognon 033 971 03 16 rene.borgognon@refkgm.ch
Katechetin   Eva Gees   033 971 03 16 eva.gees@refkgm.ch
 Diakon i. A.     Josua Frehner 033 971 03 16 josua.frehner@refkgm.ch
Sigrist Meiringen Erich Maurer  033 971 03 63 sigrist@refkgm.ch
Sigristin Hohfluh Katrin Ott  077 445 12 39 katrin.ott@refkgm.ch
Sekretariat   Dres Winterberger 033 971 33 63 sekretariat@refkgm.ch   
     Kirchgasse 19,  Postfach 635,  3860 Meiringen
Öffnungszeiten Dienstag + Freitag 8.30-11.30 Uhr  

Kollekten im Juli

MEIRINGEN
 6. Schweizer Patenschaft 
  für Berggemeinden 135.65
 20. Ronald McDonald 
  Kinderstiftung 172.60

HASLIBERG 
 20. Mission am Nil 123.60
 27. Schweizer Patenschaft 
  für Berggemeinden 168.00

Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Spende!

Freude im Juli

TAUFE RUFENEN
 6.  Ursin Dietrich, Meiringen
 6. Luca Kuonen, Meiringen
 6. Mateo Maurer, Schattenhalb
 6.  Lennya Wyss, Schattenhalb

TAUFE IN MEIRINGEN
 20. Levin Neiger, Schattenhalb

TAUFE IN HOHFLUH
 27. Livia Stefanie Bucher, Hasliberg 

Reuti
 27. Gionin Lias Gossweiler, 

Meiringen

Leid im Juli

WIR NAHMEN ABSCHIED
 18. Werner Mühlemann, geb. 1944, 

Meiringen
 23. Helena Zürcher, geb. 1953, 

Meiringen
 25. Prisca Staub, geb. 1959, 

Hasliberg Goldern
 25. Erwin Mätzener, geb. 1938, 

Meiringen

Veranstaltungen 

Bach im Oberland
Freitag, 26. September, 19.00
Michaelskirche. Orgelwerke von 
J. S. Bach mit Helmut Freitag. 
Eintritt frei, Kollekte erbeten.

Büchercafé
Donnerstag, 4. September, 
15.30-17.00
Clubraum KGH. 
Buch: Santa Tereza von Flurin 
Jecker.

Bibel entdecken
Donnerstag, 4. September, 
18.00-19.30
Kirchenstube Hohfluh. 
Mit Pfarrer Beat Abegglen.

Chilchezyt Meiringen
Montag, 8. September, 19.30
Michaelskirche. Gottesdienstli-
che Feier für Jugendliche und 
Erwachsene ab 16 Jahren mit ei-
ner kognitiven Beeinträchtigung. 
Anmeldung bis 3 Tage vorher 
bei Mirjam Dummermuth, 
076 501 52 33.

Führungen Michaelskirche, 
Ausgrabungen und Turm
Mittwoch, 10. September, 
16.30-18.00
Samstag, 20. September, 
16.30-18.00
Treffpunkt beim Haupteingang 
der Michaelskirche.
Eintritt frei – Kollekte.

Feierabendmusik
Dienstag, 30. September, 
19.00-20.00
In der Michaelskirche.
Maria Rosolemos spielt Klavier.

Gospelgruppe Meiringen
Donnerstag, 11. September, 
19.30-21.30
Probe im Saal KGH.

Jugendtreff «Backstube» 
Samstag, 13. und 27. September, 
20.00-23.00 
Ab 7. Klasse. Im Mehrzweckraum 
KGH. Infos: Josua Frehner, 
Tel. 079 367 29 18. 

Jugendtreff «Hittli» 
Samstag, 13. September, 
19.00-22.00 
Im Gemeindehaus Goldern. 
Für SchülerInnen 5.-9. Klasse.

Jungschi Hasliberg 
Samstag, 13. September, 14.00-17.00 
Vor der Ref. Kirche Hohfluh 
Für Kinder ab 2. Kindergarten.

Kindertreff Meiringen 
Freitag, 5. und 19. September, 
14.00-16.30 
Mehrzweckraum KGH. 
Für Kinder von 5-12 Jahren.

Kulturtag: Schön?! – Kandinsky, 
Picasso, Miro et Al - zurück in 
Luzern 
Mittwoch, 3. September
Abfahrt mit dem Zug ab Meirin-
gen 7.43 – Treffpunkt 7.40 am 
Bahnhof.
Anmeldung bei Ivana Fucik,
Tel: 033 971 26 79.

Mändigs-Träff
Montag, 1. September, 12.30
Im Bergbeizli Bidmi.
Anmeldung bis Freitag, 
29. August bei René Borgognon: 
Tel. 077 508 43 86.

Meet you Young Chirch
Sonntag, 7. September, 19.00
Mit frischer und knackiger Pre-
digt für Jugendliche. 
Türöffnung 18.30 im Saal KGH. 

Meet you Träff
Donnerstag, 18. September, 17.00
Treffpunkt für Jugendliche ab 
7. Klasse. Mehrzweckraum KGH.

Mittagsmusik
Montag, 1. September, 13.00-13.45
Michaelskirche Meiringen.
Maria Rosolemos spielt Klavier.

Ökumenische Taizé-Feier
Freitag, 26. September, 19.00
Kirche Brienzwiler.

Seniorennachmittag
Montag, 22. September, 14.00-16.00
Saal KGH. 
Die Sonne und die Michaelskir-
che Meiringen. Peter Würgler, 
erzählt eine spannende 
Geschichte und zeigt Bilder.
Zvieri vorbereitet von Frauen-
team.

Singen in der Gruppe 
Mittwoch, 17. September, 
14.00-15.00
In der Zeughauskapelle. 

Singkreis Meiringen Hasliberg
Mittwoch, 3., 10. und 17. September, 
20.00-21.45
Probe in der Zeughauskapelle.

Spielnachmittage
Montag, 1. und 15. September, 14.00
Im Saal KGH. Ab 60 Jahren.

Treff für alleinstehende Frauen 
und Männer
Freitag, 12. September, 12.15 
Im Restaurant Zwirgi. Abfahrt ab 
Meiringen mit dem Bus B 164 
Richtung Schwarzwaldalp 11.20 
Uhr, Zwirgi an: 11.34 Uhr. 
Anmeldung bei Ivana Fucik, 
Tel. 033 971 26 79.

TubeNäscht 
Donnerstag, 4. September, 
9.00-11.00 
Mehrzweckraum KGH. Für Kinder 
bis 5 Jahre mit Eltern. 

«Zäme tanze»
Freitag, 5. September, 
16.30-18.00 
Saal Kirchgemeindehaus. Volks- 
und Kreistänze. 
Tanzleitung Ernst Thöni. Infos: 
Helen Gilgen, 033 971 14 58. 

Zmorge für Alle
Mittwoch, 10. September, 8.30 
Zmorge im Saal KGH.
Elisabeth Schild: Bienenproduk-
te in der Hausapotheke.

Kirchgemeinde Meiringen – 
Hasliberg – Schattenhalb

www.refkgm.ch

Gress Gott midenand. Im Som-
mer bin ich oft über unserem schö-
nen Haslital gekreist. Eines Sonn-
tagmorgens hatte ich das Glück, ei-
nen ganz besonderen Gottesdienst 
aus der Luft zu beobachten – direkt 
auf der Rufenen, umgeben von den 
majestätischen Gipfeln, die das Tal 
so einzigartig machen. Die Aussicht 
ist schlicht atemberaubend!

Gemeinsam mit dem Alphorntrio 
Geschwister Eggler und vier Tauffa-
milien haben die Menschen hier ein 
Fest inmitten der Natur gefeiert. 
Das Wetter war perfekt: leicht be-
wölkt, angenehm warm – ideal für 
einen Gottesdienst im Freien. Ich 
sah die fröhlichen Kinder, die voller 
Freude dabei waren, und die Stim-
mung war einfach wunderbar, vol-
ler Gemeinschaft und Liebe. Und 
plötzlich ertönte noch ein Schwy-
zerörgeli. Das klang so schön, dass 
ich das Gefühl hatte, ich müsste in 
der Luft selbst ein wenig mitwip-
pen!

Und wisst ihr was? Ich, der Chil-
chenadler, habe nicht nur gute Au-
gen, sondern auch gute Ohren! Des-
halb habe ich mitbekommen, wie 
der Sigrist Erich Maurer auf die Idee 
kam, dass wir nicht nur auf der Ru-
fenen, sondern auch mal im Tunnel 
vor der Rufenen einen Gottesdienst 
abhalten könnten – im Trockenen, 
mit Kerzen, die eine warme, gemüt-
liche Atmosphäre schaffen. Berg-
sicht inspiriert. Kennst du auch ei-
nen besonderen Ort, wo wir einen 
Gottesdienst abhalten könnten? 
Lass es mich wissen. 
Bhetnech Gott,

Eue Chilchenadler
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Foto: zvg

Ökumene und Migration: Save the Date!
Samstag, 15. November 2025, Ausflug zur Nacht der Religionen, ab 15 Uhr
Wir laden euch herzlich zu unserem gemeinsamen Ausflug zur Nacht 
der Religionen in Bern ein. Es ist eine tolle Gelegenheit, verschiedene 
Glaubensrichtungen kennenzulernen und mit andersgläubigen Men-
schen ins Gespräch zu kommen. Sicher gehen wir ins Haus der Religio-
nen. Ihr dürft aber frei wählen, was euch interessiert.
Mehr zur Nacht der Religionen unter www.nacht-der-religionen.ch.
Wir treffen uns am Samstag 15. November 2025 um 15.00 Uhr im refor-
mierten Kirchgemeindehaus. Nach einem Religionen-Quiz machen wir 
uns von dort aus gemeinsam auf den Weg. Unser Zug fährt um 16.22 Uhr 
am Bahnhof Meiringen, sodass wir pünktlich um 18.30 Uhr bei der Er-
öffnungsveranstaltung sind. 
Ankunft am Bahnhof Meiringen ist um 23:37 Uhr. Wer will, darf natür-
lich auch früher nach Hause gehen.
Mitnehmen: Bequeme Schuhe, gute Jacke, Picknick für im Zug (ab 19.30 
Uhr gibt es auch im Haus der Religionen auf Selbstkosten ein kulinari-
sches Angebot), Fahrschein 2. Klasse Meiringen nach Bern retour, 
Anmeldung bis 5. November: Manuela Grossmann: 079 696 04 37 oder 
manuela.grossmann@refkgm.ch
Falls ihr Fragen habt, meldet euch gern bei mir. 
Wir freuen uns sehr, wenn ihr mit dabei seid!Foto: https://www.nacht-der-religionen.ch/2024-2/

Voranzeige:
Erntedankgottesdienst
Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr
In der Michaelskirche.

Mit dem Familienterzett Kohler, 
Gabriela Moser-Regli an der Orgel. 
Anschliessend Apéro und Verkauf 
von Landprodukten im Kirchge-
meindehaus.

Tag des Kinos: «Agent of Happiness»
Sonntag, 7. September, 7.00 Uhr im Kino+ Meiringen
Die Kirchgemeinde offeriert Kaffee und Gipfeli zum ersten Film: Agent 
of Happiness, Bhutan, 2023, 94 Min (Doku, OV/d, ab 8 (12) J. Regie: Arun 
Bhattarai, Dorottya Zurbó.
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Kirchen innert dem Kirchet

Gottesdienste
So.  7. 10.00 Kirche Innertkirchen, Boogie Woogie Gottesdienst
Mit Pfr. Beat Abegglen, Hamp und Friends, Tanzpaar Sonja und 
Jackie (siehe Hinweis unten).
So. 21. 10.00 Kirche Innertkirchen, Gottesdienst zum Bettag 
Mit Feier des Abendmahls. Mit Pfr. Beat Abegglen und der Pianistin 
Maria Rosolemos (siehe separaten Hinweis).

Gottesdienste
So.  14.  10.00  Gottesdienst
Mit mit Pfarrer Arnold Wildi und Maria Rosolemos, Orgel.
So.  28.  11.00  Gottesdienst
Mit Pfarrer Arnold Wildi und Annette Jakob, Orgel.

Gottesdienste
So. 14. 10.00 Kirche Gadmen
Familien-Gottesdienst zur Tauferinnerung zusammen mit den Kin-
dern der 3. Kl. KUW (siehe auch Seitenmitte); Corina Kehrli, KUW-
Mitarbeiterin, Pfrin. Marianne Nyfeler und Susy Brunner, Orgel. An-
schliessend Apéro für alle. 
So 21. 10.00 Kirche Gadmen
Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag mit Taufe, mit Pfrin. 
Marianne Nyfeler und Amanda Tännler an der Orgel.

Familien-Gottesdienst «Taufe – zur Erinnerung an das Geschenk des Lebens»

Kirchgemeinde Innertkirchen

www.kirche-innertkirchen.ch
Pfr. Beat Abegglen, 033 971 39 49

Agenda im September

Agenda im September

Agenda im September

Neue Pfarramtsnummer: 079 751 71 10

Für aktuelle Informationen siehe auch im «Kirchenanzeiger» im Anzeiger Oberhasli 
und www.kirche-gadmen.ch

Kirchgemeinde Guttannen

www.kirche-guttannen.ch
Pfr. Arnold Wildi, 079 751 71 10

Kirchgemeinde Gadmen

www.kirche-gadmen.ch
Pfrn. Marianne Nyfeler Blaser, 033 975 11 54

Kollekten im Juli
 14. Stiftung Qualifutura 
  Interlaken 150.00
 27. Gotthelfverein Meiringen 171.00 

Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern im Namen der 
Beschenkten.

Veranstaltungen

Gemeinsames Mittagessen für 
Seniorinnen und Senioren
Dienstag, 2. September, 12.00 
Im Restaurant Urweider. Eine An-
meldung ist nicht nötig, wir freu-
en uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Kollekten im Juli

 7. Stiftung Dammweg Biel 227.–
 20. Theodora Spitalclowns 223.–

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Veranstaltungen

SENIOREN
Zäme ässe
Mittwoch, 3. September, 12.00 
Im Hotel Steingletscher. 
Wir wünschen: En Guete zäme! 
Mitfahrgelegenheit und Info 
beim Pfarramt Tel. 033 975 11 54.

LIEDER IN DER KIRCHE
Samstag, 20. September, 
nachmittags 
In der Kirche Gadmen.
Eine halbe Stunde innehalten 
und den Liedern lauschen, wel-
che ein Chor zu ihrer eigenen 
und zu unserer Freude singt (die 
eine oder andere Sängerin wer-
det ihr sicher kennen). Genaue 
Zeit siehe Anzeiger.

GEMEINDEREISE NACH 
OBERDIESSBACH UND 
WÜRZBRUNNEN
Dienstag, 9. September, 8.00-17.00
Gemeindereise nach Oberdiess-
bach, wo Pfrin. Marianne Nyfeler 
aufgewachsen ist, und zum be-
kannten Würzbrunnen-Kirchlein. 
Bitte meldet euch bis Freitag, 5. 
September beim Pfarramt an: 
Tel. 033 975 11 54. Wir freuen 
uns auf eine gemütliche Aus-
fahrt und das Zusammensein. 
Alle sind herzlich eingeladen.

Foto: https://www.caringcommunities.ch

Kollekten im Juli

 20. Samariter Guttannen 268.45

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Freude im Juli

TAUFE
 6. Jaro Finn Rieder, Sohn von 

Katrin Kehrli und Pascal Rieder

Am Sonntag, 7. September um 10 
Uhr laden wir ein zum ersten Boo-
gie Woogie Gottesdienst. Das rhyth-
mische und schnelle Klavierspiel 
von Hamp, mit Band, wird die Ge-
meinde in Bewegung versetzen. Das 
Showtanzpaar Sonja und Frankie
wird dazu Rock n’Roll auf höchs-
tem Niveau tanzen. Zur Bedeutung 
des Tanzens sagen sie: Der Tanz ist 
eine Weltsprache, Botschafter für 
eine friedliche Welt, für Toleranz 
und Mitgefühl. Und schon der Kir-
chenvater Augustinus soll gesagt 
haben: Mensch, lerne tanzen, sonst 
wissen die Engel im Himmel nichts 
anzufangen mit dir. Alle sind herz-
lich eingeladen, sich auf dieses mu-
sikalische und geistliche Erlebnis 
einzulassen und mitzufeiern

«Mensch, lerne tanzen» Boogie Woogie Gottesdienst

Buss- und Bettage haben in der 
Schweiz eine lange Tradition. Sie 
wurden von der Obrigkeit angeord-
net und riefen das Volk zu Umkehr 
und Fasten auf. Bis heute ist der Bet-
tag am 3. Sonntag im September ein 
hoher Feiertag, aber ausdrücklich 
kein kirchlicher Anlass. Die ganze 
Bevölkerung ist eingeladen, sich zu 
besinnen und für Frieden und Ein-
heit in unserem Land zu beten. Die-
sem Aufruf der politischen Behör-
den schliesst sich auch unsere Kir-
che jeweils an.  
Der Synodalrat schreibt in der Bet-
tagsbotschaft 2025: «In unserer Ge-
sellschaft haben Individualisierung 
und Polarisierung stark zugenom-
men. Dies belastet viele Menschen, 
kann einsam und sogar krank ma-
chen. Belastend sind auch die vielen 

Bettagsgottesdienste am Sonntag, 
21. September um 10.00 Uhr:,

in der Kirche Innertkirchen, mit 
Feier des Abendmahls, mit Pfr. 
Beat Abegglen und Maria Rosole-
mos an der Orgel.

in der Kirche Gadmen, mit Taufe: 
mit Pfrin. Marianne Nyfeler und 
Amanda Tännler an der Orgel.

Schreckensmeldungen, die uns von 
nah und fern erreichen: Kriege, An-
schläge oder die zunehmenden Na-
turkatastrophen. Die Gemeinschaft 
pflegen, für andere da sein, selbst 
Unterstützung annehmen – das 
kann uns helfen aus der Ohnmacht 
wieder ins Handeln zu kommen 
und einen Gegenpunkt zu setzen. 
Das Innehalten am Bettag soll eine 
Brücke schlagen zwischen dem 
Weltgeschehen und dem eigenen 
Leben. Machen wir uns auf, im Klei-
nen den Frieden zu fördern, suchen 
wir den Austausch mit unterschied-
lichen Personen und zeigen wir uns 
solidarisch mit einer Spende für 
Menschen in Not.» (siehe dazu auch 
den Beitrag auf S. 13).

Beat Abegglen

Taufe in der Kirche Gadmen Foto: zvg

Sonntag, 14. September, 10.00 
Uhr Kirche Gadmen
Alle sind eingeladen zu einem bun-
ten Familien-Gottesdienst zur Erin-
nerung an die Taufe. Die Kinder der 
2. Klasse KUW haben von der Taufe 
gehört und vom Versprechen von 
Gottes Liebe für jedes Menschen-
kind – Grund genug, sich gerne an 
die Taufe zu erinnern, nicht wahr? 
Und anschliessend ist beim Apéro 
weiter Gelegenheit zum Feiern und 
Zusammensein. 
Eure Kirchgemeinden innert dem 
Kirchet, KUW-Mitarbeiterinnen 
Stephanie Grossmann und Corina 
Kehrli und Pfrin. Marianne Nyfeler. 

Gott spricht: «Dies ist mein geliebtes Kind, an dem 
ich Freude habe». (Psalm 2,1)

Denn der Geist, den Gott uns gegeben hat, 
macht uns nicht zaghaft, sondern er erfüllt uns 

mit Kraft, Liebe und Besonnenheit. 

2. Timotheus 1,7, 

Veranstaltungen

Seniorenzmittag
Donnerstag, 25. September, 12.00 
Im Restaurant Bären.

Zum Eidgenössischen Dank,- Buss- und Bettag 2025

Foto: www.kirchenvisite.ch


